
FAQ 
 

Allgemeine Fragen zum Zertifikat  

 

Muss ich für das Zertifikat eingeschrieben sein? 
 

Man muss eingeschrieben sein, um Veranstaltungen zu besuchen und Scheine in den ersten beiden 

Modulen zu erhalten. Die Abschlussarbeit kann man jedoch auch noch nach der Exmatrikulation 

einreichen. Wer sich erst im Immatrikulationsprozess befindet, kann sich auch anmelden und muss 

dann vor Semesterbeginn (1.10.) die erfolgreiche Immatrikulation nachreichen. Andernfalls wird 

der Platz neu vergeben.  

 

 

Gibt es in den Kursen eine Anwesenheitspflicht? 
 

Das hängt vom jeweiligen Kurs ab. Für das Seminar Grundlagen II besteht eine 

Anwesenheitspflicht. 

 

 

Werden die Veranstaltungen auch online/hybrid angeboten? 
 

Vorerst werden insbesondere die Vorlesung als auch das Seminar nur als Präsenzveranstaltung 

stattfinden. Beide Veranstaltungen sind maßgeblich für die endgültige Aufnahme ins 

Zertifikatsprogramm. In welchem Format Kurse aus Modul II angeboten werden, entscheidet der 

jeweilige Dozent. 

 

 

Seit wann gibt es das Zertifikat? 
 

Das Zertifikat wird im Wintersemester 2023/24 zum ersten Mal angeboten. 

 

 

Ich komme aus einem Fach, das nicht klassischerweise den 

Kognitionswissenschaften zugerechnet wird. Kann ich trotzdem 

am Zertifikat teilnehmen? 
 

Das Zertifikat steht grundsätzlich Studierenden aller Fachbereiche mit Interesse an 

Kognitionswissenschaft offen, es wäre allerdings hilfreich, schon einmal eine Veranstaltung besucht 



zu haben, die sich mit Fragen aus dem Bereich der menschlichen Kognition beschäftigt, und/oder 

eine gewisse Vorstellung davon zu haben, mit welchem Ziel Sie das Zertifikat absolvieren möchten. 

Wenn Sie nicht sicher sind, ob das Zertifikat inhaltlich Ihren Interessen entspricht, empfehlen wir 

den Besuch der Ringvorlesung. Dort sollten Sie im Laufe des Semesters einen guten Eindruck 

davon bekommen können, ob die Kognitionswissenschaft Sie so sehr anspricht, dass Sie das 

gesamte Zertifikat belegen möchten. 

 

 

Gibt es Noten oder nur bestanden/nicht bestanden? 
 

Das Zertifikat selbst ist unbenotet und die einzelnen Module/Modulbausteine müssen lediglich 

bestanden werden. Allerdings können einzelne Veranstaltungen einen benoteten Schein haben. Dies 

gilt beispielsweise für die Klausur zur Ringvorlesung. Bei den Veranstaltungen im individuellen 

Profilbereich hängt es von der Absprache mit der Lehrperson ab, ob der Schein benotet ist oder 

nicht.  

 

 

Fragen zur Anmeldung  
 

In Medizin und Jura gibt es keinen Master. Welche Regeln zur 

Anmeldung gelten hier? 
 

Wer sich für das Zertifikat interessiert und Medizin studiert, sollte das Physikum bereits bestanden 

haben. Studierende der Rechtswissenschaften können sich ab dem 7. Fachsemester anmelden. 

 

Woher weiß ich, zu welchem Fakultätsbereich mein Studiengang 

gehört?  

 

Hier finden Sie eine Liste aller Studiengänge. Klicken Sie auf Ihren Studiengang. Im sich neu 

öffnenden Tab finden Sie in der obersten Zeile die jeweilige Fakultätszugehörigkeit des 

Studiengangs. Hier können Sie die jeweilige Fakultät dem Fakultätscluster (Field of Focus) 

zuordnen. 

 

 

Fragen zu den Modulen  

 

Muss ich das Seminar Grundlagen II und die Ringvorlesung im 

ersten Semester belegen? Was ist, wenn ich an einem der beiden 

oder beiden Terminen nicht kann? 

https://www.uni-heidelberg.de/de/studium/alle-studienfaecher
https://www.uni-heidelberg.de/de/einrichtungen/fakultaeten


 

Die Plätze im Seminar Grundlagen II sind auf maximal 24 beschränkt, und diese möchten wir 

optimal nutzen. Deswegen ist die Teilnahme am Seminar im ersten Semester, in dem Sie einen Platz 

bekommen haben, verpflichtend. Sobald Sie einen Platz haben, haben Sie ein Jahr Zeit, die Scheine 

für das Seminar und die Ringvorlesung Grundlagen I zu erwerben. Erst mit diesen beiden Scheinen 

sind Sie endgültig im Zertifikatsprogramm aufgenommen. Die Ringvorlesung könnten Sie 

entsprechend auch erst im Folgesemester belegen, wir empfehlen aber die Teilnahme im ersten 

Semester. Umgekehrt können Sie im ersten Semester auch die Ringvorlesung besuchen und den 

Schein erwerben und sich erst für das Folgesemester für das Seminar anmelden. Der Schein zur 

Ringvorlesung wird in dem Fall bei der Anmeldung begünstigend berücksichtigt, eine Garantie auf 

einen Platz im Seminar gibt es jedoch nicht. 

 

 

Wie funktioniert das Modul Individuelle Profilbildung? Welche 

Prüfungsleistungen muss ich erbringen? 
 

Die Kurse, die Sie belegen können, werden vor Semesterbeginn auf einer moodle-Seite für 

Zertifikatsstudierende zur Wahl freigeschaltet. Teilweise steht nur eine begrenzte Zahl an Plätzen 

zur Verfügung. Die Prüfungsleistungen hängen vom Kurs und von der Anzahl der Leistungspunkte 

ab, die Sie erwerben wollen. Wenn Sie beispielsweise für ein Seminar aus dem Bereich 

komplementäre disziplinäre Grundlagen nur 2 LP erwerben wollen, wird dies in vielen Fällen nur 

die regelmäßige Anwesenheit, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung inklusive ggf. kleine 

semesterbegleitende Hausaufgaben sein, während für ein Vertiefungsseminar mit 4 oder 6 LP eine 

weitere Leistung zu erbringen sein wird. Wie Sie aus dem Modulplan ersehen können, summiert 

sich die Mindestzahl der Leistungspunkte innerhalb der einzelnen Module auf 14, während für das 

Modul insgesamt 16 LP vorgesehen sind. Die zusätzlichen 2 Leistungspunkte können Sie in einem 

Baustein Ihrer Wahl erwerben, indem Sie zum Beispiel einen Methodenkurs mit 6 LP statt 4 LP 

belegen. 

 

 

Wie kann ich mir den Projektentwurf im Modul 

'Zertifikatsabschluss' vorstellen? 

 
Letztlich ist der Projektentwurf als kleines Forschungsexposé zu verstehen. In diesem erarbeiten Sie 

zunächst eine Forschungsfrage und überlegen auf Basis aktueller wissenschaftlicher Debatten aus 

verschiedenen kognitionswissenschaftlichen Disziplinen, wie und aus welchem Grund gerade dieses 

Thema von Interesse ist. Der Entwurf endet mit einem Vorschlag einer konkreten Methode zur 

Bearbeitung Ihrer gewählten Forschungsfrage. Der Projektentwurf kann als Grundlage einer 

fortführenden Master-/Doktorarbeit oder aber kleinerer Forschungsprojekte dienen. 

 

  



Kann ich das Zertifikat auch in weniger als 4 Semestern 

abschließen? 

 

Im Prinzip ja. Es hängt davon ab, wie viel Aufwand Sie pro Semester bereit sind zu erbringen. 

Insgesamt sind 29 Leistungspunkte in den verschiedenen Modulen zu erbringen. Über die 

Aufteilung der zu erbringenden Leistungen auf verschiedene Semester entscheiden Sie selbst. Zu 

bedenken ist, dass das Angebot im individuellen Profilbereich sich von Semester zu Semester 

unterscheidet und einige der Kurse nur eine begrenzte Anzahl von Plätzen für Zertifikatsstudierende 

anbieten. Wer das Zertifikat möglichst schnell beenden möchte, muss also gegebenenfalls Abstriche 

bei der Kursauswahl hinnehmen. Bedenken Sie auch, dass das Lernen und Verarbeiten von neuen 

Informationen Zeit braucht. Wenn Sie sich wirklich interessengeleitet mit den Themen 

auseinandersetzen wollen, ist es vielleicht auch hilfreich, sich für das Lernen und die Verarbeitung 

etwas Zeit zu lassen. 

 

 

Belegung und Anrechnung von Leistungen 
 

Welche Kurse kann ich belegen, wenn ich noch nicht zum 

Zertifikat zugelassen bin? 
 

Auch ohne für das Zertifikatsprogramm angenommen worden zu sein, können Sie die 

Ringvorlesung besuchen und die Klausur dazu schreiben. Sie können im Prinzip auch schon 

Veranstaltungen aus dem individuellen Profilbereich belegen, allerdings sind die verfügbaren Plätze 

hier teils beschränkt und werden dann bevorzugt (bzw. im Falle von Medizin und Psychologie 

ausschließlich) an Zertifikatsstudierende vergeben. Kurse, die Sie bereits erfolgreich absolviert 

haben, können bei anschließend erfolgreicher Aufnahme ins Zertifikatsprogramm angerechnet 

werden. 

 

 

Gibt es eine Frist, bis zu der ich bestimmte Scheine spätestens 

gemacht haben muss?  
 

Die Scheine für das Seminar Grundlagen II und die Ringvorlesung müssen Sie innerhalb eines 

Jahres nachweisen. 

 

 

Kann ich mir im Zertifikat bereits erworbene Leistungen aus 

meinem Studiengang anrechnen lassen? 

 

Der Baustein Statistik kann angerechnet werden. In bestimmten Fällen können auch 

Kurse/Seminare, die dem zweiten Modul zugehören, angerechnet werden. Anrechenbare Kurse 



müssen den Zertifikatsanforderungen entsprechen. Insbesondere müssen Veranstaltungen für die 

individuelle Profilbildung aus einem anderen Fachbereich als dem eigenen sein. Über die 

Anrechenbarkeit eines Kurses für das Zertifikat wird jeweils im Einzelfall entschieden. 

 

 

Kann ich mir Zertifikatsveranstaltungen in meinem Studiengang 

anrechnen lassen? 
 

Inwiefern Kurse aus dem Zertifikatsprogramm in Ihrem Studiengang angerechnet werden können 

(zum Beispiel als ‚freie Spitze‘/Wahlpflichtfach), muss von Ihrem jeweiligen Prüfungsamt 

entschieden werden. Wenn Sie daran interessiert sind, kontaktieren Sie daher am besten schon vor 

der Anmeldung zu einem Kurs Ihr Prüfungsamt hinsichtlich dieser Möglichkeit. 

 

 

 

 

 

 

 

 


